
Übertragung

(2) Jeder Teil kann verlangen, daß ihm auf seine Kosten 
eine öffentlich beglaubigte Urkunde über die Veräußerung 
erteilt wird.

§930
Ist der Eigentümer im Besitze der Sache, so kann die 

Übergabe dadurch ersetzt werden, daß zwischen ihm und 
dem Erwerber ein Rechtsverhältnis vereinbart wird, ver­
möge dessen der Erwerber den mittelbaren Besitz erlangt.

§931
Ist ein Dritter im Besitze der Sache, so kann die Über­

gabe dadurch ersetzt werden, daß der Eigentümer dem 
Erwerber den Anspruch auf Herausgabe der Sache abtritt.

§932
(1) Durch eine nach § 929 erfolgte Veräußerung wird der 

Erwerber auch dann Eigentümer, wenn die Sache nicht dein 
Veräußerer gehört, ев sei denn, daß er zu der Zeit, zu der er 
nach diesen Vorschriften das Eigentum erwerben würde, 
nicht in gutem Glauben ist. In dem Falle des § 929 Satz 2 
gilt dies jedoch nur dann, wenn der Erwerber den Besitz 
von dem Veräußerer erlangt hatte.

(2) Der Erwerber ist nicht in gutem Glauben, wenn ihm 
bekannt oder infolge grober Fahrlässigkeit unbekannt ist, 
daß die Sache nicht dem Veräußerer gehört.

§ 932 a
Gehört ein nach § 929a veräußertes Schiff nicht dem 

Veräußerer, so wird der Erwerber Eigentümer, wenn ihm 
das Schiff vom Veräußerer übergeben wird, es sei denn, 
daß er zu dieser Zeit nicht in gutem Glauben ist; ist ein 
Anteil an einem Schiff Gegenstand der Veräußerung, so 
tritt an die Stelle der Übergabe die Einräumung des Mit­
besitzes an dem Schiff»

§933
Gehört eine nach § 930 veräußerte Sache nicht dem Ver­

äußerer, so wird der Erwerber Eigentümer, wenn ihm die 
Sache von dem Veräußerer übergeben wird, es sei denn, 
daß er zu dieser Zeit nicht in gutem Glauben ist.
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